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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno 
Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Josef Zellmeier, Michael Hofmann, Martin 
Bachhuber, Alexander Flierl, Hans Herold, Johannes Hintersberger, Dr. Gerhard 
Hopp, Harald Kühn, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Nachtragshaushaltsplan 2019/2020; 
hier: Brauchtum, Heimatpflege und Volksmusik - Zuschüsse an Sonstige:  

Oberammergauer Jugendtage und Festspiel „Vom Hussitenkrieg“ in   
Neunburg vorm Wald  

 (Kap. 06 03 Tit. 686 81) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushaltsplan 2019/2020 wird folgende Änderung vorge-
nommen: 

In Kap. 06 03 Tit. 686 81 wird der Ansatz für das Jahr 2020 um 170,0 Tsd. Euro von 
2.508,0 Tsd. Euro auf 2.678,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Zur Schaffung und zum Erhalt gleichwertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen in ganz 
Bayern (Art. 3 Abs. 2 Bayerische Verfassung), zur Stärkung der Attraktivität des Ver-
dichtungsraums und des ländlichen Raums sowie zur Stärkung der regionalen Identität 
werden Projekte und Maßnahmen im Bereich Heimat und regionale Identität unterstützt 
und gefördert. Nur wenn Brauchtum, Heimatpflege und Volksmusik aktiv gepflegt und 
gefördert werden, können wir die kulturelle Vielfalt als Markenzeichen Bayerns auch 
nachhaltig sicherstellen. Mit der einmaligen Erhöhung des Ansatzes in 2020 sollen bei-
spielsweise die Oberammergauer Jugendtage im Rahmen der Passionsspiele Oberam-
mergau und das Festspiel „Vom Hussitenkrieg“ in Neunburg vorm Wald gefördert wer-
den. 

 


